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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 12. 


1 15 Die Nummer 6 der Geſetz⸗ Sammlung enthält 
Nr. 9369 die Verfi 

10 erfügung des Juſtiz⸗Miniſters, 

e Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 

Stroms rke der Amtsgerichte Düren, Bonn, Meiſenheim, 

And erg, Simmern, Köln, Baumholder, Saarbrücken 
rier. Vom 6. März 1890. 
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Verordnungen und Bekanntmachungen 
. der Ceutral⸗Behörden. 
30 den uf Ihren Bericht vom 11. Februar d. Js. will 
5 85 15 demſelben vorgelegten Nachtrag zu den 
ae 70 ariſchen Beſtimmungen des Kur⸗ und Neu⸗ 
Kr Ritterſchaftlichen Credit⸗Inſtituts, ſowie den 
W fn e dritten Nachtrag zu den ſtatutari⸗ 
9 8 eſtimmungen bei dem Neuen Brandenburgiſchen 
Inſtitute hiermit Landes herrlich genehmigen. 
Berlin, den 19. Februar 1890. 
gez. Wilhelm R. 
(gegez.) Frhr. Lucius von Ballhauſen. 
An den Miniſt te 
iniſter für Landwirthſchaft, Domainen und 
Forſten und den Juſtiz⸗Miniſter. 


Nachtras 
zu den reglementariſchen Berlin | 
Naum f mungen des Kurz und 
an Ritterſchaftlichen r 
lichen Krebi-Snfltute befle Reumärkifchen Ritterſchaſt⸗ 
wie folgt, ergänzt: ehenden Beſtimmungen werden, 
„Ausgeſchloſſen von der Thei 

; n e eilnahme an dem 
ten des Sure und Jtaumärkiſcen Nitter| 
lien ae der Justinus find Geundftiide, welche 
I 1 eſitze einer Actien⸗Geſellſchaft, Kommen: 
befinden 8 er oder Handelsgeſellſchaft 
ſellſchaften gelangen.“ r a 


Dritter Nachtra | 

zu den ſtatutariſchen Beflkmintingen bei dem Neuen 
au e Kredit⸗Inſtitute. | 

. ung des Statuts für das Neue 
e Kredit⸗Inſtitut vom 30. Auguſt 1869 
27 e Seite 1034) nebſt Nachträgen vom 
an 8 2b es „ Seite 284) und vom 
5 eſetz Sammlung Seite 37 
folgende Beſtimmungen; n ran 


Marienwerder, den 19. März 
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II. 


III. 


va 


1890. 


Der im § 3 litt. c. des Statuts für das Neue 
Brandenburgiſche Kredit⸗Inſtitut vom 30. Auguſt 
1869 für die Aufnahmefähigkeit von Grundſtücken 
in den Verband dieſes Kredit⸗Inſtituts feſtgeſetzte 
Neinertrag von mindeſtens 150 Mk Jährlich, 
nach der gemäß des Grundſteuergeſetzes vom 
21. Mai 1861 erfolgten Abſchätzung, wird für 
ländliche Grundſtücke auf den Grundſteuer⸗Rein⸗ 
ertrag von mindeſtens 100 Mark jährlich herab⸗ 
geſetzt. 
Artikel I des Nachtrages vom 27. Mai 1878 in 
Verbindung mit Nr. VII des Nachtrages vom 
28. Juli 1882 zum Statute für das Neue 
Brandenburgiſche Kredit⸗Inſtitut vom 30. Auguſt 
1869 erhält uachſtehenden Zuſatz: 

Nach Ermeſſen der Kur⸗ und Neumärkiſchen 
Haupt⸗Ritterſchafts⸗Direktion darf während deren 
Mitverwaltung des Neuen Brandenbargiſchen 
Kredit⸗Inſtituts behufs der Werthermittelung 
zum Zwecke der Bepfandbriefung bei Grund⸗ 
ſtücken mit einem Grundſteuer⸗Reinertrage unter 
900 Mk. der Multiplicator des Grundſteuer⸗ 
Reinertrages vom 35 fachen bis auf den 50> 
fachen Betrag deſſelben, verhältnißmäßig auf: 
ſteigend, unter Wegfall des Wohngebäude⸗ 
Nutzungswerthes erhöht werden, falls die be⸗ 
zügliche Grundſteuer⸗Veranlagung ſich als nolo⸗ 
riſch niedrig im Vergleiche mit der gewöhn⸗ 
lichen Grund ſteuer⸗Veranlagung ähnlicher Grund⸗ 
ſtücke im Bereiche der betreffenden Provinzial⸗ 
Direction nach einem auf Nachweiſe und Er⸗ 
fahrungen geſtützten Gutachten derſelben her⸗ 
ausgeſtellt hat. 

Im letzten Abſat des $ 5 des Statuts für das 
Reue Brandenburgiſche Kredit Inſtitut vom 
30. Auguſt 1869, tritt an die Stelle des Wortes 
„muß“ das Wort „kann“. 

Dem Neuen Brandenburgiſchen Kredit⸗Inſtitut 
wird während der Mitverwaltung deſſelben durch 
die Kur und Neumärkiſche Haupt⸗Ritterſchafts⸗ 
Direction ein Anſpruch auf Ueberweiſung der im 
§ 145, Abſatz 1 des Geſetzes vom 13. Juli 1883, 
betreffend die Zwangsvollſtreckung in das unbe⸗ 
wegliche Vermögen (Geſetz⸗ Sammlung Seite 131), 
bezeichneten Thätigkeit bezüglich der von dieſem 
Inſtitute beliehenen Grundſtücke auf den Grund 
des Abſatzes 2 ebendaſelbſt beigelegt. 


Ausgegeben in Marienwerder am 20. März 1890. 


. 
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V. Inſoweit bei der Zwangsverſteigerung eines Grund⸗angiebt, aufgerechnet iſt und des Einliefernden Namen 


VI. 


2 


ſtückes das auf demſelben für das Neue Branden⸗ und Wohnung erſichtlich macht. 
burgiſche Kredit⸗Inſtitut bezw. für die Central⸗ Wegen Zahlung der am 1. April fälligen Zinſen 
Landſchaft haftende Pfandbriefs⸗Darlehn mit allen für die in das Sta atsſchuld buch eingetragenen For⸗ 
Nebenforderungen nicht vollſtändig zur Hebung derungen bemerken wir, daß die Zuſen dung dieſer 
kommt, haftet für den Ausfall vorweg der für Zinſen mittels der Poſt, ſowie ihre Gutſchrift auf den 
dieſes Grundſtück angeſammelte Amortiſationsfonds. Reichsbank⸗Girokonten der Empfangsberechtigten zwiſchen 
Die Vorſchriften in 88 50 und 53 des Statuts dem 18. März und 8. April erfolgt; die Baar⸗ 
für das Neue Brandenburgiſche Kredit⸗Inſtitut zahlung aber bei der Staats ſchulden⸗Tilgungs⸗ 
vom 30. Auguſt 1869 (Geſetz⸗Sammlung fürſkaſſe am 18. März, bei den Regierungs⸗Haupt⸗ 
1869 Seite 1034) über das Verfahren zur Wahl[kaſſen am 24. März und bei den mit der Annahme 
der Deputirten zum Engeren Ausſchuß und zur direkter Staatsſteuern außerhalb Berlins betrauten 
General⸗Verſammlung dieſes Inſtituts werden Kaſſen am 1. April beginnt. 
dahin ergänzt: Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe iſt für die Zins⸗ 
Die auf eine jede Provinz entfallenden De⸗ zahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Aus⸗ 
putirten des Engeren Ausſchuſſes und der General- ſchluß des vorletzten Werktages in jedem Monat, am 
Verſammlung werden aus den Beſitzern beliehener letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet. 
Grundſtücke von den Kreis⸗Kommiſſarien der be⸗ Die Inhaber Preußiſcher 4 prozentiger 
treffenden Provinz in einer Verſammlung gewählt, und 3½ prozentiger Konſols machen wir 
welche durch einen von der Haupt⸗Ritterſchafts⸗ wiederholt auf die durch uns veröffentlichten 
Direction ernannten Wahlkommiſſarius einzube⸗ „Amtlichen Nachrichten über das Preußiſche 
rufen iſt. Staatsſchuldbuch“ aufmerkſam, welche durch 
Die Wahlen erfolgen durch geſtempelte, bel jede Buchhandlung für 40 Pfennig oder von 
der Verhandlung zu vertheilende Stimmzettel nachdem Verleger J. Guttentag (D. Collin) in 
abſoluter Stimmenmehrheit der anweſenden Kreis⸗ Berlin durch die Poſt für 45 Pfennig franko 
Kommiſſarien in beſonderen Wahlhandlungen. zu beziehen ſind. 
Ungeſtempelte, unbeſchriebene, ſowie ſolche Stimm⸗ Berlin, den 4. März 1890. 


zettel, auf welchen der Name eines Nichtwahl⸗ Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
fähigen oder mehrere Namen ſich geſchrieben finden, Sydow. 
ſind ungültig. 3) Bekanntmachung. 

Alle ungültigen Stimmen werden als nicht Zulaſſung von Poſtaufträgen nach einigen 
abgegeben betrachtet. Ueber die Gültigkeit ent⸗ Orten der Levante. 


ſcheidet die Wahl⸗Verſammlung. Ergiebt ſich keine Im Verkehr mit Adrianopel, Beirut, Conſtan⸗ 
abſolute Stimmenmehrheit, fo kommen diejenigen[tinopel, Salonich und Smyrna können von jetzt ab 
zwei Perſonen, welche die meiſten Stimmen für Gelder bis zum Meiſtbetrage von 1000 Franken im 
fi) gehabt haben, auf die engere Wahl. Haben Wege des Poſtauftrages unter den für den Vereins⸗ 
mehr als zwei Perſonen die meiſten und gleich verkehr geltenden Bedingungen eingezogen werden. 
viel Stimmen erhalten, fo entſcheidet das durch. Wechſelproteſte werden nicht vermittelt. Ueber das 
die Hand des vorſitzenden Wahlkommiſſartus zu Nähere ertheilen die Reichs⸗Poſtanſtalten Auskunft. 


ziehende Loos darüber, wer auf die engere Wahl Berlin, den 7. März 1890. 

zu bringen iſt; in gleicher Weiſe erfolgt die Ent⸗ Der Staatsſekretair des Reichs⸗Poſtamts. 

ſcheidung, wenn auch die engere Wahl keine In Vertretung: 

Stimmenmehrheit ergiebt. Sachſe. 

Die Gewährung von Tagegeldern und Neiſe Verordnungen und Bekanntmachungen 
koſten an die Kreiskommiſſarien für die Reiſe der Provinzial⸗Behörden ze. 
zur Wahlverſammlung bleibt vorbehalten. 4) Des Königs Mäjeſtät haben dem Vorſtande des 
Vaterländiſchen Frauen⸗Hilfsvereins vom rothen Kreuz 

Bekanntmachung. in Hamburg die Erlaubniß zu ertheilen geruht, zu der 


Die am 1. April 1890 fälligen Zins ſcheineſmit Genehmigung des dortigen Senates zum Beſten der 


der Preußiſchen Staats ſchulden werden bei der Erbauung eines Schweſternhauſes zu veranſtaltenden 
Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe — W. Taubenſtraße 29 zweiten Ausſpielung von Silberſachen auch im dieſſeitigen 
hierſelbſt —, bei der Reichsbankhauptkaſſe ſowie bei den Staatsgebiet, und zwar im ganzen Bereiche deſſelben, 
früher zur Einlöſung benutzten Königlichen Kaſſen und] Looſe zu vertreiben. 

Reichs bankanſtalten vom 24. d. Mts. ab eingelöſt. Die Polizeibehörden und Gendarmen des Ne⸗ 


Die Zinaſcheine find, nach den einzelnen Schuld⸗gierungs⸗Bezirks werden angewieſen, dafür Sorge zu 


gattungen und Werthabſchnitten geordnet, den Einlöſungs⸗ tragen, daß der Vertrieb der Looſe nirgends beanſtandet wird. 
ſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen, welches die Marienwerder, den 11. März 1890. 
Stückzahl und den Betrag für jeden Werthabſchnitt Der Negierungs⸗Präſident. 
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fen Im Amtsblatte Nr. 9 Seite 54 unter dem Ab⸗ 6) Nachdem die Rechnung unſerer Haupt⸗Kaſſe über 
gewä lleerſenel⸗Ehronik, muß der Name des eser Verwaltung der Elementarlehrer⸗, Wittwen⸗ und 
und üiten Stadlkämmerers der Stadt Grauen „Berkholz, Waiſenkaſſe des Regierungsbezirks Marienwerder für das 
und nicht „Berkhahn“ heißen, was hiermit berichtigend Rechnungsjahr 1888/89 ſowohl von uns, als auch von 


bekannt gemacht wird. dem N nachgeſehen und die e 
Marien 8 entlaſtet iſt, wird die Rechnung in ihren Hauptergebniſſen 
enwerder, den 8. März 1890. gemäß § 33 des Statuts vom 23. Mai 1885 nach⸗ 

Der Regierungs⸗Präſident. ſtehend veröffentlicht. 


A. Einnahme, Iſt⸗Einnahme Reſte 


＋＋. A 


1. Eintrittsgelder 
. 5 1 6 . 5 3 1728 288 
2. Stellenbeiträge . 5 2 ; 5 2 5 31695 45 57 76 
95 Gemeindebeiträge i 5 j i 23615 24 
2 Gehalts⸗Verbeſſerungsgelder . . . 9108 06 1473 | 17 
6. Heirathsgelder: Sr 24 
% Rapitalginjen aller Art 3 a 5 b h ; | 11220 01 105 | 
9 Einmalige Einnahmen . 10385 | 56 
8. Zuſchuß aus der Staatskaſſe 3 . g 28426 43 | 
Summa der Einnahme! 116202 T51 | 1947 | 93 
mn . FREE SPEER ER FFREGE BE EP VRGERREFERRNES 
babe Iſt⸗Ausgabe Reſte 
A 2 M. 4 
.. . u Te RE T.3 - | 
9 ZIEHE 125 | 60 
25 Penſtonen 105519 | 17 62 | 50 
Sonſtige Ausgaben W W | 


na j ‚Dies: irre A „J 10557 74 | 
Summa der Ausgabe! 116202 | 51 | 62 | 50 


— 0 ee 


Pfandbriefe, Privat⸗ 


C. Ausgleich. Conſols pp. Obligationen Baar 
zer Ho | M MB 
x Die Einnahme beträgt 8 — —— = ſ 116202 mn 
Die Ausgabe beträgt j 2 | 116202 51 
3. Vermögen des Fonds 


5 x 19458 67 | 207823 | 50 | 
— . 


—— —t¾e? 

Marienwerder, den 26. Februar 1890. F 
Königliche Regierung, Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
7 
) Bekanntmachung. uns Er 55 r für 
8 den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung der dazu 
naher 155 1 ae nachſtehenden Zuſammenſtellung ermädhtigten Stelle nachgewieſen wird, daß hie Gegen: 
erwähnten Ausſtell egenſtände, welche auf den daſelbſt ſtände ausgeſtellt geweſen, und unverkauft geblieben find, 
kauft bleiben ler ausgeſtellt werden und unver: und wenn die Rückbeförderung innerhalb der unten⸗ 

genäht daß wird eine Frachtbegünſtigung in der Art angegebenen Zeit ſtattfindet. 

tarifmäßt e 8 nur de die Hinbeförderung die volle In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
Ahle 55 ' Er erechnet wird, die Rückbeförderung kat⸗Transportſcheinen für die Hinſendung iſt ausdrücklich 
frei erſol N andſtation und den Ausſteller aber fracht⸗ zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 
gt, wenn durch Vorlage des urſprünglichen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut beſtehen. 


„u. 


Die Frachtbegünſtigung 


Zur Ausfer⸗⸗ I num 
tigung der Die Rück⸗ 


Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ u 
aauf den gung ſind . halt 
für Strecken der ermächtigt: auer 

1. Molkerei⸗Ausſtellung Graudenz 15. u. 16. [Gegenſtande des Königl. Eiſen⸗] Ausſtel⸗ 4 Tage 8 
März d. Js. Molkereiweſens bahn⸗Direction lungs⸗Kom⸗ 8 
zu Bromberg | million 8 
2. Geflügel⸗Ausſtellung Ohlau 15. bis 17] Geflügel und Preußiſchen Desgl. 8 Tage 
März d. Js. Geräthe zur Staatsbahnen bei 

Geflügelzucht * 
3. Internationale Ausftel:| Charlotten: |15. bis 18 Hunde Desgl. Desgl. 14 Tage & 
lung von Hunden aller burg [Mai d. Js. = 
Raſſen.) = 

I — 
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) Die auf dem Stettiner, Lehrter, Potsdamer Fahrkarten⸗Ausgaben zum Preiſe von 0,30 Mark 
und Anhalter Bahnhof in Berlin eingehenden Sendungen bezogen werden. 
können nicht nach Charlottenburg überführt, müſſen Bromberg, den 7. März 1890. 
vielmehr von dieſen Bahnhöfen mittelſt Fuhrwerks ab⸗ Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
geholt werden. Bei denjenigen Sendungen, welche von 9) Bekanntmachung. 
den Strecken Berlin —Schneidemühl, Berlin — Frankfurt Am 1. April 1890 tritt an Stelle des Tarifs 
a. O. und Berlin — Görlitz in Berlin eingehen, iſt auf vom 1. April 1877 nebſt Nachträgen für die Beförderung 
dem Frachtbrief als Station „Weſtend“ vorzuſchreiben von Perſonen und Reiſegepäck zwiſchen Stationen der 
und der Vermerk: „Auszuliefern auf Station Char⸗Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirke Bromberg und Berlin einer⸗ 


lottenburg“ auf denſelben zu ſetzen. ſeits und der Oſtpreußiſchen Südbahn andererſeits ein 
Die Rückbeförderung der mittelſt der letztbezeich⸗ neuer Tarif in Kraft. 
neten drei Bahnlinien in Berlin eingegangenen Sen⸗ Außer der durch unſere Bekanntmachung vom 


dungen hat in der Weiſe zu erfolgen, daß die Fracht⸗ 6. Februar d. J. bereits veröffentlichten anderweiten 
papiere mindeſtens 3 Stunden vor Abgang des zu be⸗Berechnungsweiſe der Beförderungspreiſe im Fernverkehre 
nutzenden Zuges ab Station Charlottenburg der Güter⸗ mit Berlin tritt eine Aenderung der Sätze nicht ein. 
Verwaltung Weſtend vorgelegt werden, damit dieſe die Der neue Tarif kann zum Preiſe von 1 Mark 
vorſchriftsmäßige Abfertigung vornehmen kann. Die durch Vermittelung der Fahrkarten » Ausgaben bezogen 
Auflieferung ſelbſt erfolgt auf Station Charlottenburg, werden. 

welche bei größeren Sendungen vorher zu benachrichtigen Bromberg, den 7. März 1890. 


iſt. Alle auf dem Lehrter, Polsdamer, Anhalter und Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Stettiner Bahnhof in Berlin angekommenen Sendungen, 10) Bekanntmachung 
find auf demjenigen Bahnhofe, auf welchem fie einge- die Beſchädigung der Telegraphenanlagen betreffend. 
gangen ſind, zur Rückbeförderung wieder aufzuliefern. Die Reichs⸗Telegraphenlinien ſind häufig vorſätzlichen 
Bromberg, den 6. März 1890. oder fährläſſigen Beſchädigungen, namentlich durch Zer⸗ 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. trümmerung der Iſolatoren mittelſt Steinwürfe pp. aus⸗ 
8) Bekanntmachung. geſetzt. Da durch dieſen Unfug die Benutzung der 


Am 1. Mai 1890 tritt ein neuer Tarif für die Telegraphenanſtalten verhindert oder geſtört wird, ſo 
Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck zwiſchen wird hierdurch auf die durch das Strafgeſetzbuch für das 
Stationen der Eiſenbahn⸗Direktionsbezirke Berlin, Brom: Deutfche Reich feſtgeſetzten Strafen wegen dergleichen 
berg und Köln (rechtsrh.) einerſeits und Stationen der Beſchädigungen aufmerkſam gemacht. 

Lodzer, ſowie der Warſchau⸗Wiener und Warſchau⸗Brom⸗ Gleichzeitig wird bemerkt, daß demjenigen, welcher 
berger Eiſenbahn andererſeits in Kraft. die Thäter vorſätzlicher oder fahrläſſiger Beſchädigungen 

Durch denſelben wird der Tarif für die direkte der Telegraphenanlagen derart ermittelt und zur Anzeige 
Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck zwiſchen bringt, daß dieſelben zum Erſatze und zur Strafe ge: 
Stationen der Königlichen Oſtbahn einerſeits und Sta⸗ zogen werden können, Belohnungen bis zur Höhe von 
lionen der Warſchau⸗Wiener und Warſchau⸗Bromberger fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus den Fonds 
Eiſenbahn andererſeits vom 1. Auguſt 1879 nebſt der Neichs⸗Poſt⸗ und Telegraphen verwaltung werden 
ſämmtlichen Nachträgen aufgehoben. gezahlt werden. Dieſe Belohnungen werden auch dann 

Der neue Tarif enthält geringfügige Erhöhungen bewilligt werden, wenn die Schuldigen wegen jugendlichen 
und Ermäßigungen gegen die bisherigen Beförderungs- Alters oder wegen ſonſtiger perſönlicher Gründe geſetzlich 
preiſe und kann durch Vermittelung der dieſſeitigen nicht haben beftraft oder zum Erſatze herangezogen werden 
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können; desgleichen wenn die Beſchädigung noch nicht Johann und Christian Dronczel, Johann Miloch, Thomas 
wirklich 1510 ſondern durch 0 Einſchreiten Mientki, Michael Mamaun, Thomas Trzynski, Joſeph 
der zu belohnenden Perſon verhindert worden iſt, der Wardyn, Anton Narloch, Paul Dronczek, e 
gegen die Telegraphenanlage verübte Unfug aber ſoweit Trzynski, Andreas Kiszewski, Chriſtian Droncze f 
feſtſteht, daß die Beſtrafung des Schuldigen erfolgen kann. Chriſtian Begger⸗ Jacob Lipski, Joſeph Lipski, Pau 
Die Beſtimmungen in dem Snafgeſetzbuche für und Franz Langowski, Michael Bonin, Wittwe von 
das Deutſche Reich lauten: Gervais, Franz Lirski in Gurki f 
$ 317. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende mit einem Flächeninhalt von 1116,45,94 ha und einem 
Telegraphenanſtalt vorſätzlich Handlungen begeht, Grundſteuer⸗Neinertrage von 186,87 Thlr. 
welche die Benutzung dieſer Anſtalt verhindern oder unter dem Einverſtändniſſe aller Betheiligten aus 
ſtören, wird mit Gefängniß von einem Monatf den Bezirken vorgenannter Gemeinden ausgeſchieden 
bis zu drei Jahren beſtraft. und mit dem Forſtgutsbezirk Ciß, unter Verbleib bei 
3 318. Wer gegen eine zu Öffentlichen Zwecken dienende dem Amtsbezirk Wielle, vereinigt werden. 
Telegraphenanſtalt fahrläſſigerweiſe Handlungen Konitz, den 28. Februar 1890. N 
begeht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt ver⸗ Der Kreis⸗Ausſchuß. von Roſenſtiel. 
hindern oder ſtören, wird mit Gefängniß bis zu 2 Vorleſungen 


einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu neun⸗ an der Königlichen thierärztlichen Hochſchule 
hundert Mark beſtraft. pp. i 8 5 1 ee 


Die Polizeibehörden bezw. Beamten werden f 
ersucht, bei 25 e sr a lic een un Sommerfemefter 1890. Beginn am 10. April. 
ſchädigungen an Kelezraphenanlogen zur Ermittelung] Director, Geheimer Regierungs Rath, Medicinalrath, 
der ſchuldigen Perſonen ihre Mitwirkung gefälligſt ein⸗ Profeſſor Dr. Dammann: Seuchenlehre und Vete⸗ 
treten zu laſſen knair⸗ Polizei, Diätetik. — 
„Danzig, den 6. März 1890. Profeſſor Dr. Luſtig: Allgemeine Chirurgie, Unter⸗ 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. Wagener. ſuchungsmethoden, Allgemeine Therapie, Spital⸗ 
11) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ klinik für große Hausthiere. — 
bracht, daß durch Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes des Profeſſor Dr. Nabe: Allgemeine Pathologie und allge: 
biefigen Kreiſes auf Grund des & 1” des Geſetzes meine pathologiſche Anatomie, Spitalklinik für 
über die Landgemeinde⸗Verfaſſung vom 14. April 1850| kleine Hausthiere, Obductionen und pathologiſch⸗ 
in Verbindung mit § 25 dez Zuſtändigkeits⸗Geſetzes analomiſche Demonſtrationen, Pflanzliche Para⸗ 
vom 1. Auguſt 1883 nachſtehende Flächen und zwar: fiten, Fleiſchbeſchau mit Uebungen. — 
a. in der Gemeinde Gurki Profeſſor Dr. Kaiſer: Dperationslehre, Geburtshilfe 
die 8 der Beſitzer: mit Uebungen am 8 0 3 der Thier⸗ 
Joſeph Lipski, Johann Jazdzewski, Nicolaus eiltunde, Ambulatoriſche Klinit. — 

rei Michael Laska Yo EG Krzoska, Anton Ge Ta: Phyſiologie 1, Aczneimittellehre und 
5 Andreas Kaldunski, Michael Derda jun., Toxikologie. — 23 eh 
ie Kath, Johann Jarzambek, Michael Klein-|Lehrer Dr. Arnold: Organiſche Chemie, Neceplirkunde, 
Krzokka ndreas Podolski, Michael Narloch, Franz Pharmaceutiſche Uebungen, Uebungen im demi- 
rzos 5 Chriſtoph Dobbek, Franz Lipski, Franz Mockwa, ſchen Laboratorium. — 
Franz Wielewski, Ignatz Wielewski, Nofalie Maſchke Lehrer Boelher: Anatomie der Sinntorgans, Hiſtologie 
gb. Lewinska, Michael Dffomsti, Franz Lipski in und Embryologie, Hiſtologiſche Uebungen, Allge⸗ 
Fa Erben Sieraßzli, Marianna Jazdzewska, Joſeph meine Anatomie, Dfteologie und Syndesmologte. 
Bund, Michael Kleinſchmiot, Lorenz Paſtwa, Anton Profeſſor Dr. Heß: Botanik. 

uklinski in Borsk, Joſeph Podolski Lehrer Geiß: Uebungen am Huf. — a 
mit einem Flächeninhalt von 570,75,90 ha und einem Sanitätsrath Dr. med. Esberg: Ophthalmoskopiſcher 
Grundsteuer fleinertrage von 78,99 Thlr. Curſus. 

- b. in der Gemeinde Borat Zur Aufnahme als Studirender iſt der Nachweis 
* Grundſtücke der Beſitzer: der Reife für die Prima eines Gymnaſiums oder Real⸗ 
Emil Moebus, Joſeph Dombrowski, Vincent gymnaſiums oder einer durch die zuſtändige Geniral- 
Apski in Czpſte, Joſeph Bonin, Wiltme v. Gervais Behörde als gleichſtehend anerkannten höheren Leh r⸗ 
in Neuſtadt, Emil Moebus, Emil Moebus, Joſeph anſtalt erforderlich. 


Vonin, Aloyſius Mollin jetzt Reuſchel, Franz Lipski Ausländer und Hospitanten können auch mit 
mit einem Flächeninhalt von 670,15,38 ha und einem geringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, ſofern 
Grundſteuer⸗Reinertrage von 129,32 Thlr. ſie die Zulaſſung zu den ihterärztlichen Prüfungen in 
0 c. in der Gemeinde Weitſee Deulſchland nicht beanſpruchen. 

die Grundſtücke der Beſitzer: Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage unter Zu⸗ 


Ferdinand Moebus, Vincent Lipski, Paul und ſendung des Programms 1 
Franz Langowski, Johann Datta, Anton Muchlinski, Die Direction der thierärztlichen Hochſchule. 


— 
er 


18) Verzeichniß 

der auf der Königlichen Albertus - Univerfität zu Königsberg im Sommer— 

Halbjahre vom 15. April 1890 an zu haltenden Vorleſungen und der öffentlichen 
akademiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſungen. 


1. Theologie. Die neuteſtamentliche Prof. D. Grau 2ſt. 
Encyklopädie der Theologie trägt Prof. D. Dorner Die ſyſtematiſche Prof. D. Voigt 2ſt. 
zweimal wöchentlich privatim vor. Die praktiſche Prof. D. Jacoby 2ſt. 


Allgemeine Einleitung in das Alte Teſtament trägt Predigtübungen hält Prof. Lic. Dr. Zimmer 1ſt. öffentlich. 
Prof. D. Sommer 3ſt. woͤchentlich privatim vor. Das polniſche Seminar leitet Conſiſtorialrath Pelka 
Die Archäologie des israelitiſchen Volkes lehrt 5ſt. 4ſt. gratis. 


privatim Prof. D. Cornill. Das litauiſche Seminar leitet Archidiakonus Lackner 
e 1 heiligen Landes lieſt Prof. D. Sommer 4ſt. gratis. 
t. öffentlich. : 
Das Buch Exodus legt derſelbe 2ſt. wöchentlich pri: 2. Rechts wiſſenſchaft. 
vatim aus. Rechtsencyklopädie Prof. Dr. Gareis 4ſt. 7—8 Uhr 
Die Pſalmen, erſten Theil, interpretirt Prof. D. Cor⸗ privatim. 
nill 5ft. privatim. Inſtitutionen (nach ſeinem Lehrbuch d. Inſt. 5. Aufl.) 


Die Pſalmen, zweiten Theil, derſelbe 2ſt. öffentlich. Prof. Dr. Salkowski täglich 9— 10 Uhr privatim. 
Die Weiſſagungen des Jeſaias erklärt Prof. D. Sommer Römiſche Rechtsgeſchichte Prof. Dr. Schirmer täglich 

Sit. privatim. 8—9 Uhr privatim. 
Die hiſtoriſch⸗kritiſche Einleitung in das Neue Teſtament Pandekten Theil I und II (Allgemeine Lehren, Sachen⸗ 

trägt Prof. D. Grau 4ſt. privatim vor. recht, Obligationenrecht) Prof. Dr. Endemann täglich 
Die bibliſche Theologie des Neuen Teſtaments lehrt 8—10 Uhr privatim. 

Prof. D. Dorner 4ſt. privatim. Erbrecht (Pandekten III. Theil) Prof. Dr. Salkowski 
Die Evangelien des Matthäus und Marcus erklärt täglich 10 bis 11 Uhr privatim. 

Prof. Lic. Dr. Zimmer curſoriſch privatim 2ſt. Ausgewählte Lehren des Pandektenrechts verbunden 
Das Evangelium des Lukas derſelbe curſoriſch pri- mit Interprätationen derſelbe 2ſt. öffentlich. 

vatim Iſt. Römiſcher Civilprozeß Prof. Dr. Schirmer Montag und 
Den Brief Pauli an die Römer derſelbe unter Zugrunde. Donnerſtag 3—4 Uhr öffentlich. 

legung feines Commentars (1887) 4ſt. privatim. Ausgewählte Civilrechtsfälle mit Beſprechungen Prof. 
Die Briefe Pauli an die Corinther erklärt Profeſſor Dr. Endemann 2ſt. öffentlich. | 

D. Grau privatim 5ft. Deutſches Handels:, Wechſel⸗ und Seerecht Prof. Dr. 
Den Brief des Apoſtels Paulus an die Koloſſer legt Gareis täglich 8— 9 Uhr privatim. 

Prof. D. Voigt If. öffentlich aus. Das Recht der Bank⸗ und Borſengeſchäfte derſelbe 
Die Briefe des Apoſtels Johannis erklärt Profeffor) Montag und Donnerſtag 5—6 Uhr privatim. 

D. Jacoby 1ſt. öffentlich. Eherecht Prof. Dr. Zorn Montag und Donnerſtag 6 
Die theologiſche Symbolik wird Prof. D. Voigt 4ſt. bis 7 Uhr privatim. J 

privatim vortragen. Preußiſches Erbrecht mit Berückſichtigung des Entwurfs 
Die chriſtliche Ethik wird derſelbe 5ſt. privatim lehren. des deutſchen bürgerlichen Geſetzbuches Prof. Dr, 
Ueber die Theologie Schleiermachers wird Prof. D.] Güterbock 2ſt. öffentlich. 

Dorner 2ſt. öffentlich vortragen. Deutſches Reichscivilproceßrecht derſelbe täglich 9 bis 
Ueber das Verhältniß von Religion und Kunſt Prof. 10 Uhr privatim. 

D. Grau 1ſt. öffentlich. Deutſches Reichsſtrafproceßrecht derſelbe Montag bis 
Der praktiſchen Theologie zweiten Theil (Theorie und Freitag 10— 11 Uhr privatim. 

Geſchichte der chriſtlichen Seelſorge und Liebesthätigkeit, Concursrecht und Concursproceß Prof. Dr. Endemann 

der kirchlichen Verfaſſung und Verwaltung, Katechetik Mittwoch 6— 8 privatim. 

Miſſionswiſſenſchaft) lehrt Prof. D. Jacoby Sit. prlvatim. Preußiſches Staatsrecht Prof. Dr. Zorn 5ſt. 11—12 
Theorie und Geſchichte der chriſtlichen Pädagogik mit] Uhr privatim. 

beſonderer Berückſichtigung des evangeliſchen Volks⸗ Reichsverfaſſungsrecht derſelbe 4ſt. 12— 1 Uhr privatim. 

ſchulweſens derſelbe 5ſt. privatim. In dem juriſtiſchen Seminar öffentlich: Fortſetzung 
Die altteſtamentliche Abtheilung des theologiſchen Se der exegetiſchen Uebungen Prof. Dr. Schirmer 2ſt. 

minars leitet Prof. D. Sommer 2ſt. — Uebungen auf dem Gebiete des deutſchen Private, 
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insbeſondere Handelsrechts Prof. Dr. Gareis 2ſt.] Prakliſche Uebungen in der Laryngoskopie mit Kranken⸗ 
Dienstag. — at 1515 ma Uebungen] vorſtellungen derſelbe Zmal wöchentlich öffentlich. 
Prof. Pr. Zorn Mittwoch 6—8 Uhr. Laryngoskopiſche und rhinoskopiſche Uebungen Prof. Pr. 
SE 3. Mediein. Berthold 2mal wöchentlich öffentlich. 
nitomie des Menſchen II. Theil (Sinnesorgane, Ges Kehlkopf, und Naſenſpiegelcurſus Pr. Michelſon Montag 
üß⸗ und Nervenlehre) Prof. Dr. Stieda täglich 9 5—6 ½ Uhr privatim. 8 f 5 
a bis 10 Uhr privatim. Mediciniſche Klinik Prof. Dr. Lichtheim täglich (mit 
Knochen und Gelenklehre Dr. Zander Dienſtag, Mitt: Ausnahme des Mittwochs) 9—10 ½ Uhr privatim. 
5 woch, Donnerſtag 10—11 Uhr privatim. Klinik der Nervenkrankheiten derſelbe Mittwoch 9 bis 
ingeweidelehre Dr. Zander Donnerſtag 5 bis 6 Uhr gratis. 10% Uhr öffentlich. 
Mikroskopiſche Anatomie Prof. Dr. Stieda Montag und Medieiniſche Poliklinik (incl. Impftechnik) Prof. Dr. 


Freitag 12—1 Uhr, Sonnabend 10—11 Uhr öffentlich. a 45 ed) 
4 Schreiber Dienſtag bis Sonnabend 12 — 1 Uhr priva 
Praktiſche Uebungen in der allgemeinen und ſpeciellen chreibe ſtag 


ieee derſelbe in Gemeinſchaft mit Dr. Zander Poliklinik der Kinderkrankheiten Dr. Falkenheim Dienſtag 


„Dienſtag und D ge toatiffime. und Freitag 3—4 Uhr privatim. 
Hiſtologiſcher u ee Dr. De Dienſtag Hygiene des Kindesalters derſelbe Imal wöchentlich 
Miles bft 12—2 Uhr privaliſſime. unentgeltlich. 

osSko 


f i i i it prak⸗ 
piſcher C Dr. Langen⸗ Poliklinik der Laryngologie und Rhinologie mi 

dorff 2 En 5 1 5 En 1 A 35 Ahr tiſchen Uebungen in der Dlagnoſe der Hautkrankheiten 
privatiſſime. 5 


Dr. Michelſon Mittwoch und Freitag 12—1 Uhr 
eber den Bau des Mikroskopes derſelbe öffentlich- privatim. PER 
Entwidiungsgejchichte deb Menſchen 5 5 5 Dienſtag, Chirurgie der Harnwege Prof. Dr. Mikulicz Sonnabend 
5 Mittwoch, Donnerſtag 12—1 Uhr privatim. 10% —12 Uhr öffentlich. 
Experimental 


een phyſiologie I. Theil (allgemeine Phyſiologie eh Dr. Schneider Montag 7 bis 
animal r tägli r öffentlich. — N ei 
8—9 Uhr a N Chirurgiſche Klinik und Poliklinik Prof. Dr. Mikulicz 
a der Sinne derſelbe, Geſichtſinn Dienftag De — 975 des Sonnabends) 10% bis 
5—7 Uhr, Gehö 1 6 bis, 1 r privatim. 5 N 
ae AA Er e Chirurgiſcher Operationscurſus derſelbe 5mal wöchentlich 
Mologie der Stimme und Sprache mit Verſuchen] je 2ſt. privatiſſime. . 
3 5 I Facultäten berfelbe Donnerſtog 6 bis Syphilis a > Schneider Dienſtag und Donnerſtag 
r öffentlich. 7—8 Uhr privatim. er 
ur 3 Wärme Prof. Dr. Brünbagen Donnerſtag]Syphilidologie Prof. Dr. Caspary Montag und Mittwoch 
n 1 Uhr öffentlich. g 34 Uhr privatim. 
e ® graphiſchen Methoden in der Phyſiologie 5 — derſelbe Sonnabend 5—6 
el bt. Langendorff Zmal wöchentlich privatim. r öffentlich. 
e Curſus der ENTER Olialtiſche Poliklinik Prof. Dr. Berthold 2mal wöchent⸗ 
ologiſchen Inſtitut Prof. Dr. Hermann täglich 10 lich öffentlich. 
bis 12 Uhr außer Sonnabend privatifiime, Ueber Krankheiten des Ohres mit Krankenvorſtellung 
Phyſtologiſche und pathologiſche Chemie Prof. Dr. Joſſe] Dr. Stetter Sonnabend 9--10 Uhr unentgeltlich. 
Smal wöchentlich 5—6 Uhr privatim. Verbandeurſus mit Beſprechung der Brüche und Der: 
. Harns derſelbe Sonnabend 1—2 Uhr renkungen derſelbe Mittwoch und Sonnabend 6-7 
Uhr privatim. a ö 
Wade an = chemiſchen Laboratorium der⸗Specielle ne Prof. Dr. Voſſius Mittwoch 
akieſime. 6—7 Uhr öffentlich. a 
Pathologiſche Anatomie der Knochen und Gelenke Prof. Geſammte er Dr. Treitel 2mal wöchentlich 
m... Keumann Sonnabend 8—9 Uhr öffentlich. privatim. : 
Pathologiſche Hiſtologie derſelbe Dienſtag, Mittwoch, Augenſpiegelcurſus Prof. Dr. Voſſius Montag, Dienſtag, 
Donnerſtag 8—9 Uhr privatim. * Donnerſtag, Freitag 6—7 Uhr privatim. 
Mikroskopiſcher Curſus der palhologiſchen Anatomie] Uebungen im Gebrauche des Augenſpiegels Dr. Treitel 
derſelbe Montag, Mittwoch, Freitag 3—5 Uhr] 2mal wöchentlich privatim. x 
privatiffime. Augenoperationskurſus Prof. Dr. Voſſius Sonnabend 
Secttongcurfug Dr. Nauwerck privatiſſime. 2—3 ½ Uhr privatim. N 3 
acleriologiſcher Curſus derſelbe privaliſſime. Allgemeine gynäkologiſche Diagnoſtik und Therapie Dr. 
Allgemeine Therapie Prof. Dr. Samuel Montag, Dienſtag, Münſter Imal wöchentlich unentgeltlich 
Donnerſtag 4—5 Uhr öffentlich. Geburtshilflich⸗gynäkologiſche Klinik Prof. Dr. Dohnr 
Praftiſche Uedungen in der Auscultation und Percussion täglich (mit Ausnahme des Sonnabend) 8—9 Uhr 
Prof. Dr. Schreiber Zmal wöchentlich privalim. privatiſſime. 
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Gynäkologiſche Poliklinik derſelbe täglich 9 — 10 Uhr Ausgewählte Kapitel aus der Funktionentheorie Prof 

öffentlich. - Dr. Lindemann Montag, Donnerſtag, Freitag 11 b 
Geburtshilflicher Operationskurſus derſelbe Montag und! 1 Uhr privatim. 

Dienſtag 4—5 Uhr privatim. Allgemeine Aſtronomie Prof. Dr. Peters 1ſt. Donnerſta 
Gerichtliche Pſychiatrie mit diagnoſtiſchen Uebungen 11—12 Uhr öffentlich. 

Prof. Dr. Meſchede Jmal wöchentlich privatiſſime. Praktiſche Aſtronomie derſelbe 3ſt. Montag, Dienſtag 
Pſychiatriſche Klinik "in der ſtädtiſchen Krankenanſtaltf Freitag 11— 12 Uhr privatim. 


derſelbe Amal wöchentlich privatim. Aſtronomiſche Uebungen auf der Sternwarte derſelbe 
Ueber gerichtliche Mediein Prof. Dr. Pincus Zmal] privatiſſime. 

wöchentlich öffentlich. Ueber die Beſtimmung der Figur und Größe der Erde 
Gerichtliche Medien Dr. Seydel Zmal wöchentlich! Dr. Raths Montag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 

öffentlich. 10—11 Uhr privatim. 

Gerichtlich⸗mediciniſcher Sectionskurſus derſelbe 2mal Uebungen in aſtronomiſchen Störungsrechnungen Dr. 
wöchentlich privatim. Franz 9—10 Uhr privatiſſime, aber unentgeltlich. 
Bacteriologie mit Demonſtrationen Prof. Dr. Fränkel[ Die Lehre der Ebbe und Flut derſelbe 2ſt. Mittwoch 

Donnerſtag 5—6 Uhr öffentlich. und Sonnabend 8—9 Uhr privatim. 
Hygiene derſelbe Dienftag und Freitag 5—6 Uhr Mathematiſch⸗ phyſikaliſches Seminar I. mathematiſche 
privatim. Abtheilung: Uebungen und Vorträge Prof. Dr. Linde⸗ 
Bacteriologiſche Uebungen derſelbe täglich in zu bel mann Sonnabend 10--11'/, Uhr privatiſſime, aber 
ſtimmenden Stunden privatiſſime. unentgeltlich. II. phyſikaliſche Abtheilung: Theoretiſche 
Ophthalmologiſche Klinik und Poliklinik werden ſpäter Uebungen Prof. Dr. Volkmann ſ. u. Naturwiſſenſchaften. 
angezeigt werden. 6. Naturwiſſenſchaften. a 
4. Philoſophie. Allgemeine Botanik, d. h. Grundzüge der Anatomie, 


Geſchichte der Philoſophie des Alterthums und dess Morphologie, Phyſiologie und Syſtematik, erläutert 
Mittelalters Prof. Dr. Walter 4ſt. 5—6 Uhr privatim.] durch mikroskopiſche Demonſtrationen ſowie durch 
Ueber die Grundlagen der Sittenlehre derſelbe 1ft.| Excurſionen Prof. Dr. Luerßen täglich von 8—9 
öffentlich. Uhr, die Excurſionen Sonnabend Nachmittag privatim. 
Logik und Erkenntnißtheorie Prof. Dr. Thlele 4ſt. Officinelle Pflanzen derſelbe 3ſt. Montag, Mittwoch, 
Montag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 12—1 Uhr] Freitag 9— 10 Uhr privatim. 
privatim. Syſtem und Entwickelungsgeſchichte der Kryptogamen 
Philoſophiſche Uebungen über Kants Principiorum pri-] derſelbe 2ſt. Dienſtag und Donnerſtag 9— 10 Uhr 
morum cognitionis metaphysicae nova dilucidatio] öffentlich. 
derſelbe Mittwoch 12—1 Uhr öffentlich. Mikroskopiſche Uebungen und Arbeiten im botaniſchen 
5. Mathematik und Aſtronomie. Laboratorium derſelbe täglich von 10 —1 Uhr privatiſſime. 
Ueber Euclid Prof. Dr. Lindemann Sonnabend 9 bis [Pflanzenernährung und Düngung ſ. unten. 
10 Uhr öffentlich. — 
Analytiſche Geometrie der Ebene derſelbe Montag, Allgemeine Zoologie Prof. Dr. Chun öſt. Montag bis 
Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 8—9 Uhr privatim. | Freitag 12—1 Uhr privatlm. l 
Synthetiſche Geometrie Dr. Eberhardt Montag, Dienſtag, Die Zeugung im Thierreiche derſelbe Mittwoch 11 bis 
Freitag 10 —11 Uhr privatim. 12 Uhr öffentlich. N 
Differentialrechnung mit Uebungen Prof. Dr. Hurwitz Zootomiſche und mikroskopiſche Uebungen für Anfänger 
Montag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 7—8 Uhr] und Fortgeſchrittene derſelbe täglich 9—1 Uhr privatim. 
privatim. Selbſtändige zoologiſche Unterſuchungen für Fortgeſchrit⸗ 
Auflöſung der numeriſchen Gleichungen Prof. Dr. Saal-] tene derſelbe privatiſſime, aber unentgeltlich. 
ſchüz Montag und Donnerſtag 9—10 Uhr privatim. Das Thierleben der Heimat mit zoologiſchen Execurſionen 
Ueber die Bernoulliſchen Zahlen und Funktionen der Dr. Haaſe Montag und Freitag 5—6 Uhr privatint. 
ſelbe Dienſtag und Freitag 9—10 Uhr öffentlich. Naturgeſchichte und Züchtung des Hausrindes ſ. u. 
Beſtimmte Integrale Dr. Hilbert Montag und Donnerftagl Land wirthſchaft. 
11—12 Uhr privatim. — — 
Ueber die elliptiſchen Integrale 3ter Gattung, die ſich Hiſtoriſche Geologie Prof. Dr. Branko Zſt. Montag, 
auf ſolche lter Gattung zurückführen laſſen, Prof.“ Dienſtag, Mittwoch 11—12 Uhr privatim. 
Di. Saalſchütz Mittwoch 7—8 Uhr öffentlich. Paläontologle derſelbe 2ſt. Donnerſtag und Freitag 
Ueber die hypergeometriſche Neihe Dr. Eberhardt Freitag 11—12 Uhr privatim. 
11—12 Uhr unentgeltlich. Mineralogiſche und geologiſche Uebungen für Anfänger 
Theorie der krummen Linien und Flächen Dr. Hilbert derſelbe Montag bis Freitag 9—1 Uhr öffentlich. 
Dienſtag 11—1 Uhr privatim. Uebungen für Vorgeſchrittene und Anleitung zu ſtelbſtän⸗ 
Anwendung der elliptiſchen Funktionen Prof. Dr. Hur⸗ digen Arbeiten derſelbe täglich 9— 1 Uhr öffentlich. 
witz Mittwoch 11—1 Uhr öffentlich. — 


AR 


Galvanismus und Ma . 
i gnetismus durch Experimente er⸗ 
läutert Profeſſor Dr. Pape 4ſt. Montag, Dienſtag, ſ. u. Naturwiſſenſchaft. e 
„ Donnerſtag, Freitag 3—4 Uhr privatim. Chemie der Nahrungsmittel derſelbe ſ. daſelbſt. 
Ueber Wärmemeſſung derſelbe 1ſt. Dienſtag 11— 12 Kleines chemiſches Prakticum derſelbe |. daſelbſt. 
Bra Öffentlich. 8. e ferbach af 
raktiſche Uebungen im ikaliſchen Inſtitute der⸗ Nationalökonomie II. Theil Prof. Dr. Umpfenba 5 
ehe: privatiſſime. PN > Montag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 12—1 Uhr 
aſticitätstheorie Prof. Dr. Volkmann 4ſt. Montag, privatim. 
Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 7—8 Uhr privatim. Erläuterungen zur Nationalökonomie derſelbe Mittwoch 
Phyſikaliſches Prakticum im mathematiſch⸗phyſikaliſchenn 12—1 Uhr öffentlich. 

Laboralorium derſelbe in zu vereinbarenden Standen Finanzwiſſenſchaft Prof. Dr. Hasbach 4ſt. 8— 9 Uhr 
privatiſſime. privatim. ae: 
Theoretiſche Uebungen im malhematifc = phyftaliichen| Nationalökonomiſche Uebungen derſelbe 2ſt. öffentlich. 

Seminar derſelbe 1ſt. Mittwoch 12—1 Uhr öffentlich. 9. Erd⸗ und Völkerkunde. 
; 5 g Anthropologie und Ethnographie Prof. Dr. Hahn 4ſt. 
g Fe Prof, Dr. Loſſen Sit. Maag Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 10—11 
ag bis Freitag 7—8 Uhr privatim. Uhr privatim. 


\ en der Chemie derſelbe Ift. Sonnabend 7 Geſchichte der Entdeckung Amerikas derſelbe 1ſt. Dienſtag 
eee ie: 9—10 Uhr öffentlich. 
1 0 75 chemiſches Prakticum derſelbe privatiſſime. Geographiſche Uebungen derſelbe Donnerſtag in zu ie: 
Ae ee e ln en 5 ſtimmender Zeit privatiffime, aber unentgeltlich. 
eſonderer Berückſichtigung der Hiſtort ie ſ. u. Naturwiſſenſchaften. 
Vorſchriſten der Pharmakopäe) Prof. Dr. Ade Hiſtoriſche Geologie f. u. Naturwiſſenſchaf 


2ſt. Montag und Donnerſtag 12—1 Uhr privatim. 


Qualitativer Nachweis organi 1 g 
Sonnabend 12—1 Aa ae derſelbe 1ſt. Die Lehre der Ebbe und Flut ſ. u. Mathematik und 


Techniſche Chemie der Metalle Dr Laſſar⸗Cohn 2ſt W N Aſtronomie. 2 
g ; g privatim. i ligen Landes ſ. u. Theologie. 
Pharmaceutiſche C privatim.] Beſchreibung des heilige 

bis 11 dee 33 10. Geſchichte. 
Torkkologie derſelbe 1ſt. öffentlich. A) Hiſtortſche Hilfswiſsenſchaften, Geſchichte einzelner 
Praktiſche Uebungen im Laboratorium mit beſonderer Völker und Univerſalgeſchichte. 


Berückſichtigung der torifolo l a 
giſchen und Lebensmittel- Uebungen auf dem Gebiet der griechischen Pa äographie 
Unterſuchungen derſelbe privatiſſime. Prof. Dr. Rühl Iſt. öffentlich. 


Pflanzenernährung und Düngung Prof. Dr. Ritthauſen Hiſtoriſch⸗diplomatiſche Geſellſchaft Prof. Dr. Lohmeyer 
a Montag Bis Donnerſtag I—10 Uhr Kae = 2ſt. Nein tee aber unentgeltlich. 
nk Nahrungsmittel derſelbe 1ſt. Dienſtag 5|Beidichte der Meder und Perſer bis zum Untergang 
Kl. i wor öffenttic, der Achämeniden Prof. Dr. Rühl 1ſt. privatim. 
ae Gemifches Praklcum derselbe Montag bis Aelteſte Geſchiche von Ztalien und Nom derſelbe 4 t. 
Sreitag 1-5 hr privatiffime, von 12—1 Uhr privatim. 
Land x Landwirthſchaft. Geſchichte des griechiſchen Wiſſens von Indien und 
andwirſhſchaftliche Tarationslehre Prof. Dr. Fleisch- Arrian’s aten Prof. Dr. Garbe Sit. privatum, 


ne Montag, Mittwoch, Freitag, Sonnabend Geſchichte der orientaliſchen Volker Prof. Dr. Schubert 
—11 Uhr privatim. 3ſt. 8—9 Uhr privatim. 


Naturgeſchichte und Zi 5 5 . 9 2 
2 Mona 5 Züchtung des Hausrindes derſelbe Einleitung in die Schriften des Xenophon ſ. u. Philo 


j n Mittwoch 11—12 Uhr privatim. logie und Sprachkunde. 
Molkereiweſen (Butterbereitung) derſelbe lt Seuchen Allgemeine Geſchichte des Reformationszeitalters Prof. 
11-- 12 Uhr öffentlich. 5 


: Dr. Prutz 5ft. 11-12 Uhr privatim. 
Landwirthſchaftliche Excurſionen derſelbe an den Nach- Geſchichte der Karolinger derſelbe 1ſt. Mittwoch 10— 11 
mittagen des Sonnabend unentgeltlich. 


u Uhr öffentlich. 

ebungen im milchwirthſchaftlich chemiſchen Laboratorium Zeitalter der Kreuzzüge Prof. Dr. Lohmeyer Aſt. Mon: 
derſelbe Freitag 2—6 Uhr privatiſſime. tag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 9— 10 Uhr 

Specielle Pflanzenproductionslehre Prof. Dr. Marek 4ſt. 


ivatim. 
Dienſtag und Donnerſtag 10 —12 Uhr privatim. Raſſiche Geſchichte bis auf Peter den Großen derſelbe 
Landwirihſchaftliche Excurſionen und Demonſtrationen Mittwoch 9—10 Uhr öffentlich. : 

derſelbe Sonnabend öffentlich. Deutſche Geſchichte von der Urzeit bis auf unſere Tage 
Uebungen im landwirlhſchaftlich⸗phyſiologiſchen Labo: Prof. Dr. v. Below Aft. privatim. 

ratorium derſelbe Dienſtag und Donnerſtag 3—6Geſchichte der Entdeckung Amerikas ſ. u. Erd⸗ und 

Uhr privatiffime, Völkerkunde. 


Pflanzenernährung und Düngung Prof. Dr. Ritthauſen 


ſ. u. Mathematik und Aſtronomie. 


Ueber die Beſtimmung der Figur und Größe der Erde 


— — 


Uebungen des hiſtoriſchen Seminars: Abtheilung für 
alte Geſchichte Prof. Dr. Rühl Mittwoch 6—7 ½ 
Uhr; Abtheilung für mittlere und neuere Geſchichte 
Prof. Dr. Prutz Sonnabend 10—11 Uhr, alles pri: 
vatiſſime, aber unentgeltlich. 

Hiſtoriſche Uebungen Prof. Dr. v. Below 1ſt. öffentlich 

Hiſtoriſche Uebungen Prof. Dr. Schubert 2ſt. öffentlich. 

B) Kunſt-, Cultur⸗ und Litteraturgeſchichte, Geſchichte 

einzelner Wiſſenſchuften. 

Geſchichte der deutſchen Kunſt im Mittelalter Prof. Dr. 
Dehio 2ſt. privatim. 

Erklärung ausgewählter Kunſtwerke derſelbe 1 mal 
wöchentlich in 2 Stunden öffentlich. 

Ueber Religion und Cultur der Babylonier Dr. Zimmern 
2ſt. unentgeltlich. 

Griechiſche Litteraturgeſchichte II. Theil Prof. Dr. Lud⸗ 
wig 4ſt. Montag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 
3—4 Uhr privatim. 

Barthold Georg Niebuhrs Leben (Fortſetzung) Prof. Dr. 
Schöne ift. Montag 4 —5 Uhr öffentlich. 

Geſchichte der deutſchen Poeſie des 16. und 17. Jahr⸗ 
hunderts Prof Dr. Schade 3ſt. Montag, Mittwoch, 
Donnerſtag 4—5 Uhr privatim. 

Deutſche Litteraturgeſchichte im 18. Jahrhundert Prof. 
Dr. Baumgart 4ſt. privatim. 


12. Philologie und Sprachkuade. 
A) Griechiſche und römiſche Sprachkunde, claſſiſche 
Philologie. 

Ausgewählte Epigramme Martials Prof, Dr. Friedländer 
2ſt. 10 - 11 Uhr privatim. 

Geſchichte der römiſchen Beredſamkeit und Erklärung der 
vierten Rede des Cicero gegen Verres Prof. Dr. 
Schöne 4ſt. Montag, Dienſtag, Donnerſtag, Freitag 
9—10 Uhr privatim. 

Lateiniſche Grammatik Prof. Dr. Jeep 4ſt. 11—12 Uhr 
privatim. 

Einleitung in die Schriften des Xenophon derſelbe 2ſt. 
11—12 Uhr öffentlich. 

Die italiſchen Dialekte mit ihren Quellen Dr. Hoffmann 
2ſt. unentgeltlich. 

Philologiſches Seminar: I. Luerez Prof. Dr. Friedländer 
2ſt.; U. Erklärung von Demoſthenes' Kranzrede und 
Leitung der ſchriftlichen kritiſch⸗exegetiſchen Uebungen 
Profeſſor Dr. Schöne 2ſt. Montag 5 —7 Uhr, alles 
öffentlich. 

Philologiſches Proſeminar: I. Erklärung von Ciceros 
Brutas Prof. Dr. Jeep 2ſt. Sonnabend 8 — 10 Uhr; 
II. Ausgewählte Stücke aus Homers Odyſſe und 
Lꝛitung der ſonſtigen Uebungen Prof. Dr. Ludwich 


5 8 j.]. 2ſt. Mittwoch 4 — 6 Uhr, alles öffentlich. 
5 und Goelhes Fauſt detſelhe et Privatleben der Römer Profeſſor Dr. Friedländer ſ. u. 


5 ; R Alterthumskunde. 
Lu Kißner Se Profe zeige Siternturaciille l, Thel Prof, Dre Subaie 
Ueber Dantes Leben und Werke mit Erklärung aus⸗ 5 u. Geſchichte. i 
gewählter Geſänge der Divina Commedia derſelbe 0 Sue Gebiete der griechiſchen Paläographie 
3ſt. privatim. N Nur 
Geſchichle des franzöſiſchen Luft: und Schauspiels vom Barthold Georg Niebuhrs Leben |. * Geſchichte. 
Beginn bis zur Gegenwart Dr. Appel 3ſt. Montag, B) Andere abendländiſche Sprachen. 
Dienſtag, Donnerſtag 10—11 Uhr privatim. Erklärung der Gedichte Walthers von der Vogelweide 
Geſchichte der Philoſopie des Alterthums und des Mittel.] nach Lachmanns Ausgabe Profeſſor Dr. Schade 5ft. 
alters ſ. u. Philoſophie. 8—9 Uhr privatim. 
Einleitung in das Studium der ſemitiſchen Sprachen Deutſches Seminar derſelbe 1, Wolframs von Eſchenbach 
und Litteraturen ſ. u. Philologie und Sprachkunde. Parzival 2ſt. Freitag 4—6 Uhr; II. Emanuel Geibels 
Geſchichte der römiſchen Beredſamkeit und Erklärung] Gedichte 1ft. Dienſtag 4—5 Uhr privatiſſime, aber 
der vierten Rede des Cicero gegen Verres |. u. Phi- unentgeltlich. 
lologie und Sprachkunde. Geſchichte der deutſchen Poeſie des 16, und 17. Jahr⸗ 
Einleitung in die Schriften des Kenophon ſ. u. Philo-] hunderts derſelbe |. u. Geſchichte. 


logie und Sprachkunde. - 
11, Alterthumskunde. Hiſtoriſche Grammatik der engliſchen Sprache I. Theil 
Münz⸗, Maaß⸗ und Gewichtskunde des Alterthums Prof.] (Lautlehre) Dr. Kaluza 2ſt. privatim. 
Dr. Hirſchfeld 3ſt. Montag, Dienſtag, Donnerſtag.Romaniſch⸗engliſches Seminar: Interpretation des alt⸗ 
7—8 Uhr privatim. franzöſiſchen Gedichts von der Reiſe Karls des Großen 
Erklärung der Gypsabguſſe im Muſeum der Univerfität| nach Konſtantinopel und Uebungen Profe Dr. Kißner 
derſelbe mal wöchentlich privatim. 2ſt. unentgeltlich. 
Archäologiſche Uebungen derſelbe u ſt. Mittwoch 7—9 Neufranzöſiſche Uebungen Dr. Appel Mittwoch 10—12 
Uhr öffentlich. Uhr privatiſſime, aber unentgeltlich. 
Privatleben der Römer Prof. Dr. Friedländer 4ſt Neuengliſche Uebungen Dr. Kaluza 2ſt. unentgeltlich. 
10—11 Uhr privatim. Neufranzöſiſche Uebungen mündlich und ſchriſtlich Lector 
Ueber Religion und Cultur der Babylonier ſ. u. Ge⸗ Favre 2mal wöchentlich unentgeltlich. 
ſchichte. Franzöſiſche Dictate derſelbe 1ſt. privatim. 
Barthold Georg Niebuhrs Leben ſ. u. Geſchichte. Ueberſetzung eines deutſchen Werkchens der neueren Zeit 
Archäologie des iſraelitiſchen Volkes ſ. u. Theologie. | ins Franzöſiſche derſelbe 2ſt. privatim. 


2 74 


Fance der abel Laontaines derſelbe 2ſt. privalim. 
a che Litteraturgeſchichte des 17. Jahrhunderts Prof. 
ber Kißner ſ. u. Geſchichte. | 
115 1 8 Leben und Werke mit Erklärung ausge: 
ige der Divina Commedia derſelbe ſ. u. 
l des franzöſiſchen Luſt⸗ und Schauspiels vom 
Beginn bis zur Gegenwart Dr. Appel ſ. u. Geſchichte. 


Litauiſche Grammali 

tik Prof. Dr. Bezzenberger 2ſt. privatim. 

Phat des litauiſchen und des polniſchen Seminars 
u. Theologie. 

a C) Morgenländiſche Sprachen. 

en I. Curſus Dr. Zimmern 2ſt. privatim. 

8 10 0 der Erklärung von Keilſchriſttexten Sanheribs 

ſurbanipals derſelbe 2ſt. privatiſſime. 


Ueber —.— und Cultur der Babylonier derſelbe ſ. u. 


| 


— 


Erklärung der Bhagavadgitä Prof. Dr. Garbe 2ſt. öffentlich. 
D) Vergleichende Sprachforſchung. 


Ueber die gutturalen und palutalen Conſonanten der 


indogermaniſchen Sprachen Prof. Dr. Bezzenberger Iſt. 
öffentlich. 

Grundzüge der indogermanil 
2ſt. unentgeltlich. 

13. Künſte und Fertigkeiten. 
Orgelſeminar Muſikdirektor Laudien 20t. unentgeltlich. 
Harmonielehrer derſelbe 2ſt. unentgeltlich. 

Geſang derſelbe 1ſt. unentgeltlich. 


chen Declination Dr. Hoffmann 


Deutſche Stenographie nach Gabelsberger 1) Wortbildung 


und Kürzung, 2) Syntaktiſche und logiſche Kürzung 
Heinrich beides unentgeltlich. 
Fechikunſt Grüneklee. 


Neitkunſt Stensbeck. 


Tanzkunſt Stoige. 


B. Oeffentliche akademiſche Auſtalten. 


) Seminarien. a) Theologiſches: exegetiſch kritiſche 
Abtheilung des A. T.'s Direclor Prof. Dr. 


Sommer; die des N. T. 's Prof. Dr. Grau; 


hiſtoriſche Abtheilung vacat; ſyſtematiſche Ab⸗ 
1 Prof. Dr. Voigt; homiletiſch⸗katechetiſche 
abibeilung Prof. Dr. Jacoby. ) Litauiſches 
Pelka Lackner. c) Polniſches: Director Dr. 
magen d) Juriſtiſches: Directoren die Ordi⸗ 
tarien der Facultät, ſ. oben. e) Philologiſches 


wen und Proſeminar: Directoren Proff. 
„Friedländer, Dr. Schöne, Dr. Ludwich und 


—— Jeep. 1) Deutſches: Director Prof. Dr. 
Dr. ihne Nomanifch-englifches: Director Prof. 
DE Nor ai 82 Hiſtoriſches: Directoren Proff. 
Director Pre Dr. Prutz. i) Mathematiſches: 
liſch phyfik rof. Dr. Lindemann. 1) Mathema⸗ 

phyſikaliſches: Director Prof. Dr. Volkmann. 


2) Kliniſche Anſtalten 
\ : a) Mediciniſches Clinicum: 
Director Prof. Dr. Lichtheim. b) Mediciniſches 
ctor Prof. Dr. Schreiber 


Policlinicum: Dire 
e Chirurgiſches Clinicum und Policlinicum: 
cz. d) Augenärztliches 


Director Prof. Dr. Mik 

ö Dr. uli 
Ge Policlinicum: Director vacat. 
) € hilflich⸗gynäkologiſches Clinſcum und 
rector Prof. Dr. Dohrn. 


Policlinicum: Di 
Inſtitut: Dir. Prof. Dr. Stieda. 


2) Das anatomiſche 
) Das pathologiſch⸗ anatomiſche Inſtitut: 
eumann. 


„Prof. Dr. E. N n 
3 eee Inſtilut: Director Prof. Dr. 
6) Das Laboratorium für medieiniſche C 

ür mediciniſche Chemie und ex⸗ 
7) e Pharmakologie: Dir. Prof. Dr. Jaffe. 


8 mediciniſch e ꝓhyſikali C bi £ 
8) 4 Dr. Grünhagen. ſche Cabinet: Director 


3 phyſikaliſche Cabinet: Direclor Prof. Dr. Pape. 


Direckor 


9) Das mathematisch phyſikaliſche Laboratorium: Dis 
rector Prof. Dr. Volkmann. 

10) Das chemiſche Laboratorium: Director Prof. Dr. Loſſen. 

11) Das pharmaceutiſch⸗chemiſche Laboratorium: Di⸗ 
rector Prof. Dr. Spirgatis. 

12) Das agriculturchemiſche Laboratorium: Director 
Prof. Dr. Ritthauſen. 

13) Das landwirthſchaftliche Inſtitut: Director Prof. 
Dr. Fleiſchmann. 

14) Der landwirthſchaftlich⸗ botaniſche Garten: Leiter 
Prof. Dr. Marek. 

15) Das landwirthſchaftlich⸗phyſiologiſche Laboratorium: 
Leiter Prof. Dr. Marek. 

16) Die Veterinär⸗Klinik: Leiter Prof. Dr. Richter. 

17) Königliche und Univerſitäls⸗Bibliothek: Bibliothekar 
Dr. Prinz; geöffnet a) das Leſe⸗Zimmer täglich 
5ft. von 10— 3 Uhr, b) das Ausleihe⸗Zimmer 
täglich 2ſt., und zwar Montag und Donnerſiag 
von 2—4 Uhr, an den übrigen Wochentagen 
von 11—1 Uhr. 

18) Die akademische Handbibliothek, geöffnet Monteg, 
Mittwoch und Freitag von 4—6 Uhr. 

19) Die Sternwarte: Director Prof. Dr. Peters. 

20) Das zoologiſche Muſeum: Director Prof. Dr. Chun‘ 

21) Der botaniſche Garten: Director Prof. Dr. Lürſſen. 

22) Das Mineralien⸗Cabinet: Director Prof. Dr. Prarco. 

23) Maſchinen und Inſtrumente, welche die Entbindungs⸗ 
kunſt betreffen: Director Prof. Dr. Dohrn. 

24) Die Münzſammlung der Univerſität: Director 
Prof. Dr. Hirſchfeld. 

25) Die Univerſitäts⸗Kupferſtich⸗Sammlung, geöffnet 
Mittwoch und Sonnabend von 10—12 Uhr: 
Director Prof. Dr. Dehio. 

26) Die Sammlung von Gypsabgüſſen nach Antiken. 
Director Prof. Dr. Hirſchfeld. 

27) Die geographiſche Sammlung: Dir. Prof. Dr. Hahn; 


| 


| 


| 


| 
} 
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14) Bekanntmachung. 


ſtande hat ſich letzterer gemäß § 111 Abſatz 2 des Statuts 


bis zur nächſten Generalverſammlung durch Cooptation: Litr. A Nr. 2 


. des Bergwerks⸗ Directors Peltner zu Altwaſſer 
als Vorſtandsmitglied und 
Ebb. des Bergwerks⸗Directors Wegge zu Schloß Wal⸗ 
— denburg als ſtellvertretendes Vorſtandsmitglied 
erganzt. 0 

Zum Vorſtands⸗Vorſitzenden wurde der Bergwerks⸗ 
Director Hellich zu Neu⸗Weißſtein und als deſſen Stell: 
vertreter der Bergwerks ⸗ Director Feſtner zu Nieder⸗ 
Hermsdorf gewählt. 

Waldenburg, in Schleſien, den 6. März 1890. 

Der Vorſtand 
des Niederſchleſtſchen Knappſchafts⸗Vereins. 


15) Aufkündigung von Pfandbriefen des 
Danziger Hypotheken⸗Vereins. 


Folgende heute ausgelooſte Pfandbriefe 
5 % Litr. A Nr. 1165, 1727, 2233, 2307, 2396, 
2460, 2724, 2761. 
„ 3 „ 13, 2022, 2358, 2822, 2943, 
3349, 3963, 4011, 4308, 4330, 
4355, 4810, 4965, 5203, 5321, 
5486. 
e eee ene 
1301, 3175, 3236, 3477, 4350, 
4393, 4401, 4879, 4905. 
e iir. H Ni. 6783, 78, e 96. 
1 52 37, 88, 250, 292, 325, 
369, 433. 
4 0% 2 4 1 73. 
„ F „ 133, 149, 469, 499, 572, 
776, 1150. 
„ E „ 174, 246, 272, 414, 441. 
„ D „ 243, 360, 380, 403. 
8 n 0 ” 75. 
2 N ” 23. 
DR We 73, 101, 141. 
L 21 28 


u 2 7 8 

werden ihren Inhabern hiemit zum 1. Juli 1890 ge⸗ 
kündigt, mit der Aufforderung am 1. Juli 1890 ent⸗ 
weder hier bei uns Hundegaſſe No. 56 oder in Berlin 
bei der Preuß. Hypotheken⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft (Mauerſtraße 66) oder zu Königsberg in Pr. bei 
Herrn Friedrich Laubmeyer oder in Marienwerder bei 
Herrn M. Hirſchfeld deren Nominalbetrag baar in 
Empfang zu nehmen. 

Die vorbenannten Pfandbriefe ſind nebſt den dazu 
gehörigen nach dem 1. Juli 1890 fällig werdenden 
Coupons und Talons im coursfähigen Zuſtande abzu⸗ 
liefern; der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird 
von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug gebracht. 

Werden die vorbezeichneten gekündigten Pfand⸗ 
briefe am beſagten Verfalltage nicht eingeliefert, ſo hört 
ihre weitere Verzinſung mit dem 1. Juli 1890 auf 


und wird in Betreff ihrer Valuta und event. wegen 
In Folge Ausſcheidens des Königlichen Bergraths ihrer gerichtlichen Amortiſation nach § 28 unſeres 
Ißmer aus Waldenburg aus dem unterzeichneten Vor⸗ Statuts verfahren werden. 


4 
1 


Reſtanten von früheren Looſungen: 


gekündigt pr. /1 1890 
B „ 1766, 4158, 4801 3 „ ½% 1889 
B „ 4013 * 7 * 1890 
C 7 4805 7 ” „ 1884 

7. * ” ı 

„ 793, 2221, 3395 
4852, 5009 he ee 
C „ 3796, 4035 — 
H „ 221 „„ ee 
H „ 219 „ „ ½ 1890 
d „ 344 „ „ ½ 1887 
i E „ ½ 1889 
„ 1061 x n 
E „ 302, 371 er „ ½ 1889 
1 019 5 9 0 1890 
Rar 11 5 „ 1 
97 „ 1 1890 


Danzig, den 14. März 1890.“ 
Die Direction 
Weiß. 


16) ubm von Ausländern aus dem 
e 


ichsgebiete. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuches: 


1. Johann Witzeneder, Schneider, geb. am 16. Sep⸗ E 


4. Simon Hoinig, 


* 


tember 1862 zu Linz, Oeſterreich, ortsangehörig 
zu Eſternberg, Bezirk Schärding, ebendaſelbſt, wegen 
ſchweren Diebſtahls (5 Jahre Zuchthaus laut Er⸗ 
kenntniß vom 21. Februar 1885), vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Donauwörth, vom 25. Ja⸗ 
nuar d. J. 

Thereſia Heinrich, ledige Dienſtmagd geb. am 
28. November 1863 zu Weißbach, Bezirk Frei⸗ 
waldau, Oeſterreich⸗Schleſien, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen ſchweren Diebſtahls im wiederholten 
Rückfall (2 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 
22. Februar 1888), vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Liegnitz, vom 14. Fe⸗ 
bruar d. J. 


. Heinrich Leuniſſen, Schuhmacher, geboren am 


10. Februar 1857 zu Klimmen, Niederlande, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen ſchweren Diebſtahls 
(1 Jahr 6 Monate Zuchthaus laut Erkenntniß 
vom 15. Auguſt 1888), vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Düſſeldorf, vom 12. Fer 
bruar d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Büchſenmachergehülfe, geb. am 
13. Dezember 1865 zu Ober⸗Ferlach, Oeſterreich, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Liegnitz, vom 5. Februar d. J. 


en ee 


5. Friedrich Pikart, Schuhmacher, geb. am 11. No- 
vember 1856 zu Taus, Böhmen, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 

4 Hildesheim, vom 31. Januar d. J. 

5 ele Max Schleſinger, Bäcker, geboren am 
5. Februar 1868 zu Hohenelbe, Böhmen, orts⸗ 

RE ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
öniglich bayeriſchen Bezirksamt Stadtamhof, vom 

14. Januar d. J. 

100 Löppen, Bäcker, geboren am 18. Oktober 

un EN Milai, Bezirk Schlan, Böhmen, orts⸗ 

0 rig zu Koſel, Bezirk Teplitz, ebendaſelbſt, 

ie Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen 

a Erding, vom 25. Januar d. J. 

. . e (Rick), Sägenfeiler, geboren am 
Eu: ärz 1828 zu Bolgenach, Bezirk Bregenz, 
Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
Be een und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen 

ezirksamt Landsberg, vom 31. Januar d. J. 


. Sal en Fleurance, Knecht, geboren am 
ſran aer 1859 zu Geradmer, Frankreich, 
dem 55 Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
aiſerlichen Bezirkspräſident zu Colmar, vom 
70 Februar d. J. 
omas Fiſcher, Bäcker, geb. am 24. April 1853 
g „ geb. 3 
e Teneis, ortsangehörig zu güifet Böhmen, 
Bezirke andſtreichens, vom Königlich boyeriſchen 
M 115 ER, vom 30. Januar d. J. 
1 1 all, Müller, geboren im Jahre 1846 
en Bezirk Oberhollabrunn, Oeſterreich, 
955 Bu ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
595 Schr 1155 vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
Guſtav een vom 30. Januar d. J. 
ann, Maler, A denne alt, geb. 
ebendafelbft t, Mähren, ortsangehörig zu Iglau, 
fal, 58 6 wegen Bettelns im wiederholten Rück⸗ 
15 roßherzoglich badiſchen Landeskommiſſär 
13 8 1 vom 11. Februar d. J. 

FR 0 Tiſchlergeſelle, geb. im Jahre 1841 
er Frankreich, franzöſiſcher Staatsan⸗ 
aiſerl 0 wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 

1. Sebru 41 e een zu Colmar, vom 

14. 1850 1 Müller, geboren am 10. November 

41 1 elkowice, Bezirk Olmütz Mähren, orts⸗ 

1215 ebendaſelbſt, wegen Landßtreichens und 
et 5 „vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 

15 Au enten zu Breslau, vom 14. Februar d. J. 
5 g 9005 Roſenſtock, Arbeiter, geb. am 23. März 
0 zu Klaj, Bezirk Bochnia. Galizien, ortsan⸗ 
gehörig zu Krakau, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Oppeln, vom 16, Januar d. J. 


16. Franz Cerwenka, Metz 
n 8 gergeſelle, geb. 
1852 zu Rottenbach, Bezirk Ried, Böhmen, 


= 


10. 


11 


12, 


17. 


18. 


19. 


20, 
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Landſtreichens, vom Königlich bayerischen Bezirks⸗ 
amt Mühldorf, vom 6. Februar d. J. 

Wenzel Fiedler, Schuhmacher, geboren im Jahre 
1856 zu Deutſchbrod, Böhmen, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, Bettelns und Führung 
falſcher Legitimationspapiere, vom Königlich baye⸗ 
riſchen Bezirksamt Waſſerburg, vom 5. Febr. d. J. 
Mathias Woldrich, Eiſenbahnarbeiter, geboren im 
Jahre 1847 zu Stachau, Bezirk Schüttenhofen, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Waſſerburg, vom 6. Februar d. J. 


Karl Laſtwik, Schneider, 24 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig zu Budapeſt, Ungarn, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfall, vom Großherzog⸗ 
lich oldenburgiſchen Staatsminiſterium, Departement 
des Innern zu Oldenburg, vom 4. Februar d. J. 
Imro Hozdis, Tagner, 25 Jahre alt, geboren zu 
Oſikof, Bezirk Charotz, Ungarn, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirks präſidenten zu Colmar, 
vom 5. Februar d. J. 

Moſes Barchmant, Handelsmann, 50 Jahre alt, 
orts angehörig zu Nowgorod (Nowygrod), Ruſſiſch⸗ 
Polen, wegen Landſtreichens, Bettelns und groben 
Unfugs, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 
Metz, vom 11. Februar d. J. 


Die durch den Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 


Colmar verfügte Ausweiſung der Lina Schultz (Central⸗ 
Blatt für 1889 
worden, nachdem 
die elſaß⸗lothringiſche Staatsangehörigkeit beſitzt. 


S. 360, Z. 11) iſt zurückgenommen 
ſich herausgeſtellt hat, daß die p. Schultz 


Perſonal⸗Chronik. 
Der Regierungsrath Martinius iſt der hieſigen 


zur dienſtlichen Verwendung überwieſen. 
Die Wahl des Gerichtsaſſiſtenten und Dolmetſchers 


Zabielski zum unbeſoldeten Rathmann in der Stadt 
Lautenburg an Stelle 
manns Apothekers Frank iſt beſtätigt. 


des von dort verzogenen Rath⸗ 


Die Wiederwahl des Poſthalters Adolph Hoffmann 


zum unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt Strasburg 
iſt beſtätigt. 


Der Gutsbeſitzer Rochon zu Golkowko iſt nach 


abgelaufener Amtsperiode wiederum zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Jaſtrzembie, Kreis Strasburg, ernannt. 


Der Gutsbeſitzer Langſch zu Renczkau iſt zum 


Amtsvorſteher des Amtsbezirks Renczkau, Kreis Thorn, 
ernannt. 


Der berittene Steuer⸗Aufſeher Kopelke in Dirſchau 


iſt als Steuer⸗Aufſeher nach Schloppe, der Steuer⸗Auf⸗ 
ſeher Franz in Schloppe als Grenz⸗Aufſeher nach So⸗ 
bierczysno, der berittene Steueraufſeher Walezynski 
von Nieder⸗Hornikau nach Tütz, der Grenzaufſeher 
im Jahre Erban von Sobierczysno nach Besnitza und der Haupt⸗ 
orts⸗amts⸗Aſſiſtent Halter in Konitz als berittener Steuer⸗ 


angehörig zu Moldauthein, ebendaſelbſt, wegen aufſeher nach Lobau verſetzt worden. 
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Verſetzt ſind die Poſtverwalter Hoffmann von 18) Erledigte Schulſtellen. 
Czersk nach Bartſchin und Pohl von Bartſchin nach Czersk. 
Verſetzt ſind die Poſtverwalter Piehl von Biſchofs⸗ Die Schullehrerſtelle zu Gronowo, Kreis Thorn, 
werder (Wpr.) nach Putzig (Wpr.), Lüttich von Putzig iſt erledigt. 
(pr.) nach Skurz, Brandt von Kielau nach Biſchofs⸗ Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
werder (Wpr.), Liptau von Montowo nach Warlubien, dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
der Poſtaſſiſtent Schünemann von Chriſtburg nach Berlin. ihrer Zeugniſſe bei dem ſtell vertretenden Kreisſchul⸗ 
Der Stations⸗Aufſeher Lehrke in Jablonowo iſt de R Gymnaſtallehrer Völcker zu Thorn 
zum Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe ernannt worden. Die Schulſtelle zu Kurſtein, im Kreiſe Marien⸗ 
Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Demmin, werder, ift erledigt. 
Fernheide und Schönau im Kreiſe Schlochau iſt dem Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
farrer Piſch in Schönau übertragen und der bisherige dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
Lokalſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor Lettau in Schlochau ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
von dieſem Amte entbunden worden. Herrn von Homeyer zu Mewe zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 12.) 
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